
Spielbericht 

Begegnung: Monasteria vs. Maschine Münster 0:0 (0:0) 

Datum: 14.11.09 

Schiedsrichter: Samuel Böhm 

Zeitnehmer: Patrick Fischer 

Linienrichter: Alex Behr, Matthias Rambow 

Tore: Fehlanzeige 

 

 

 

 

Spielverlauf: 

 

In den ersten Spielminuten passiert auf dem Feld eigentlich nichts. Wenigstens bricht dann der 

Pavillon der Spieltagleitung auf spektakuläre Art und Weise zusammen, was die Stimmung im 

Stadion merklich erheitert. Das von beiden Mannschaften bevorzugte offensivstrategische Mittel, 

lange Bälle in den gegnerischen Strafraum zu prügeln, bringt außer einer Kopfballchance für 

Maschine nach einer Ecke in der Anfangsphase wenig Ertrag. Dann folgt doch eine erste 

aussichtsreiche Einschussgelegenheit für Maschine durch Heidenreich, die jedoch im letzten 

Moment vom Gegner geblockt werden kann. Kurz darauf erfreut uns Wüch mit einer you-tube-

reifen Ballannahme mit anschließendem Direktschuss, der das Tor aber knapp rechts verfehlt (14 

Min.). Es zeichnet sich jetzt ein leichtes Übergewicht zugunsten Maschine ab, das dem Gegner 

aber Konterchancen eröffnet. So findet Monasterias Michael in der 20. Minute seinen Meister im 

Maschine-Keeper. Auf der Gegenseite bekleckert man sich aber ebenso wenig mit Ruhm: Nach 

einem kunstvoll herausgespielten Angriff läuft Philipp Leifner völlig frei aufs Tor zu, vergisst vor 

eigener Begeisterung aber den rechtzeitigen Abschluss, so dass Torhüter Stefan Krause mittels 

Winkelverkürzung das Unheil von seinen Mannen abwenden kann (28. Min.). Es ertönt der 

Halbzeitpfiff. 

Kurz nach Wiederanstoß sehen wir einen schönen Versuch von halblinks aus 16 Metern durch 

Monasterias Jonas Kieserling, der nur einen Meter neben dem rechten Torpfosten am 

Begrenzungszaun regelrecht einschlägt! Das Spiel gestaltet sich jetzt recht ausgeglichen, es fehlen 

aber die bemerkenswerten Vorkommnisse. Ein real erzieltes Tor rückt proportional zur Spieldauer 

in weite Ferne (wer diesen Satz nicht verstanden hat, möge sich nächste Woche bei der Nr. 77 der 

Graswurzeltornados aufklären lassen). In der Schlussphase bieten sich für Maschine dann doch 

noch zwei aussichtsreiche Gelegenheiten zum Sieg: In der 55. Minute fliegt der Ball nach 

defensiver Konfusion im Monasteria-Strafraum nur über das Tor und wenig später rennt Kieserling 

frei aufs gegnerische Tor zu. Den unplatzierten Schuss kann Adam aber entschärfen und rettet 

seiner Mannschaft damit den Punkt über die Zeit. Ins Rennen um das Spiel des Jahrhunderts geht 

diese Begegnung eher mit Außenseiterchancen.                       


